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Sehr geehrter Kunde, 

vielen Dank für Ihr Vertrauen in Produkte von Slee! 

Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, lesen Sie bitte die Bedienungsanleitung sorgfältig durch, um sich mit der ordnungs-
gemäßen Bedienung und den Funktionen vertraut zu machen. Das Gerät darf ausschließlich von geschultem und speziell 
ausgebildetem Personal bedient werden. Die aufgeführten Sicherheitsmaßnahmen sowie die Vorschriften und Hygienemaß-
nahmen der jeweiligen Labors müssen unbedingt beachtet werden. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen Gerät!  

Ihr Team von SLEE medical GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie:  

Einige Abbildungen in dieser Anleitung können kostenpflichtige Sonderausstattungen und / oder Zubehörteile enthalten. Die Abbildung kann leicht vom 
Produkt abweichen. Irrtümer sind vorbehalten. 

Wir sind stets bemüht, unsere Dokumente aktuell und fehlerfrei zu halten. Sollten Ihnen dennoch Fehler auffallen, sind wir über eine Rückmeldung dankbar. 
Auch inhaltliche Anmerkungen sind jederzeit willkommen. Schicken Sie diese einfach per Mail an marketing@slee.de. 

Die in der vorliegenden Dokumentation enthaltenen Informationen, Zahlenangaben und Hinweise stellen den uns nach gründlicher Recherche bekannt 
gewordenen derzeitigen Stand der Wissenschaft und Technik dar. Die SLEE medical GmbH ist nicht verpflichtet, das vorliegende Handbuch kontinuierlich 
neuen technischen Entwicklungen anzupassen und Nachlieferungen, Updates usw. dieses Handbuchs an unsere Kunden nachzureichen. Für fehlerhafte 
Angaben, Skizzen, technische Abbildungen usw., die in diesem Handbuch enthalten sind, ist unsere Haftung im Rahmen der Zulässigkeit nach den jeweils 
einschlägigen nationalen Rechtsordnungen ausgeschlossen. Insbesondere besteht keinerlei Haftung für Vermögensschäden oder sonstige Folgeschäden im 
Zusammenhang mit der Befolgung von Angaben oder sonstigen Informationen in diesem Handbuch. Angaben, Skizzen, Abbildungen und sonstige Infor-
mationen inhaltlicher wie technischer Art in der vorliegenden Gebrauchsanweisung gelten nicht als zugesicherte Eigenschaften unserer Produkte. Insoweit 
sind allein die vertraglichen Bestimmungen zwischen uns und unseren Kunden maßgeblich. Die SLEE medical GmbH behält sich das Recht vor, Änderungen 
der technischen Spezifikation sowie des Produktionsprozesses ohne vorherige Ankündigung vorzunehmen. 
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1 EINLEITUNG 

Bitte lesen Sie die Anleitung vollständig durch und befolgen Sie alle Hinweise. Machen Sie sich anhand der Abbildungen 
mit den Bedienelementen und deren Funktionsweise vertraut, um eine sachgemäße Handhabung sicherzustellen. Bei Un-
klarheiten wenden Sie sich an Ihre zuständige Slee Kontaktperson. 

Die Gebrauchsanweisung enthält wichtige Anweisungen und Informationen für die Betriebssicherheit und Instandhaltung 
des Gerätes. Sie ist ein wesentlicher Bestandteil des Gerätes und muss vor Inbetriebnahme und Gebrauch sorgfältig gele-
sen und beim Gerät aufbewahrt werden. 

 

1.1 Allgemeine Warnhinweise 

Lesen Sie diese Anleitung vor der Verwendung des Geräts sorgfältig durch. 

Beachten Sie insbesondere die Sicherheitshinweise für Benutzer und Produkt. 

Die Garantie gilt nur, wenn das Gerät ordnungsgemäß und gemäß den hierin enthaltenen Informationen und Hinweisen 
verwendet wird. 

Der Hersteller lehnt jede Verantwortung für mögliche Schäden an Personen und/oder Gegenständen ab, die durch unsach-
gemäße oder nicht sachkundige Verwendung des Geräts entstehen. 
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2 SYMBOLS 

2.1 Typenschildsymbole 

Möglicherweise sind nicht alle Symbole auf dem Typenschild des jeweiligen Geräts abgebildet. 

 
20XX 

Jahr der Herstellung 

Spannung 
Gibt die verschiedenen Spannungen an, mit denen das Gerät arbeiten kann (durch Veränderung 
des Anschlusses im internen Transformator). 

 

Adresse des Herstellers 

 Seriennummer 

 

CE-Kennzeichnung 

 
UKCA - UK konformitätsbewertet 

 

In-vitro-Diagnosegerät 

 

Achtung! Bitte Begleitdokumentation lesen. 

 

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung. 

 

Das Gerät nicht im Restmüll entsorgen. Es ist eine separate Entsorgung erforderlich. Bitte beach-
ten Sie die örtlichen Vorschriften für das Recycling und die Rücknahme von Altgeräten. 

 

Abbildung Typenschild (Beispiel): 
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2.2 Verwendete Symbole und ihre Bedeutungen 

 
  

 

Warnungen für Gefahren von Leben oder Gesundheit von Personen sind durch ein rot umran-
detes Dreieck mit einem Ausrufezeichen gekennzeichnet. 

 

Warnung vor Gefahren:  

Gefahren, Warnungen und Vorbeugungsmaßnahmen werden mit diesem Symbol gekennzeich-
net. 

 

Warnungen vor Entflammbarkeit sind mit einem gelben Dreieck markiert, das eine Flamme 
zeigt. 

 

Warnungen vor heißen Oberflächen sind mit einem gelben Dreieck markiert, das mit drei ge-
wundenen horizontalen Linien Hitze symbolisiert. 

 

Vorsicht! Quetschgefahr! 

Bei der Arbeit mit dieser Maschine besteht Quetschgefahr für Personen. 

i 
Hinweise, d. h. wichtige Informationen für den Benutzer, die nicht als Gefahr oder Warnung 
eingestuft sind, sind mit einem Informationssymbol gekennzeichnet. 

 
Zeigt die korrekte aufrechte Position der Verpackung an. 

 

Gibt den zulässigen Temperaturbereich für Lagerung und Handhabung der Verpackung an. 

Minimum +5 °C, Maximum +50 °C. 

 

Die Verpackung muss in einer trockenen Umgebung aufbewahrt werden. 
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2.3 Bestimmungsgemäße Verwendung  

Der programmierbare Multifärber MAS wird zum Zwecke der histologischen und zytologischen Färbung von Dünnschicht-
präparaten anhand festgelegter Protokolle unter Zuhilfenahme zusätzlicher Färbelösungen in Laboren eingesetzt. Er kann 
bis zu zwölf Objektträgerkörbe zeitgleich aufnehmen (davon acht Körbe im Färbeprozess und vier in den Startpositionen), 
die gemäß der ausgewählten Parameter innerhalb des Geräts automatisch zu den jeweiligen Positionen bewegt werden. 
Die Verarbeitung erfolgt im Objektträgerkorb, einzelne Objektträger können nicht lose bearbeitet werden.  

Insgesamt verfügt der MAS über 44 Stationen, darunter je vier Be- und Entladestationen und Wasserbäder sowie 30 Fär-
bestationen. Alternative Modelle mit integrierter Trockenstation sind ebenfalls erhältlich. Die Färbestationen arbeiten mit 
Agitation zur schonenden Behandlung der Proben. 

Während des laufenden Färbeprozesses verhindert eine Auffangschale verlässlich die Verschleppung von Flüssigkeitsres-
ten, indem sie beim Transport zwischen den Färbeküvetten automatisch unterhalb des Objektträgerhalters ausfährt. Der 
MAS kann mit einem Aktivkohlefilter betrieben oder an ein existierendes Abluftsystem angeschlossen werden. Ressourcen-
schonendes Arbeiten wird durch die integrierte Wassersparfunktion ermöglicht. Nach erfolgreicher Beendigung des Färbe-
protokolls kann der Objektträgerkorb aus der Entladestation des MAS entnommen werden. Je nach Passform des Objekt-
trägerkorbs besteht die Möglichkeit zur direkten Weiterbearbeitung in anderen Geräten. 

Beim Arbeiten mit dem MAS müssen die Vorgaben zur Verwendung der benötigten Reagenzien, insbesondere hinsichtlich 
ihrer Entflammbarkeit und anderer möglicher Gefahren, zwingend beachtet werden. 

 

2.4 Zugelassene Bediener 

Der MAS darf ausschließlich von fachlich qualifiziertem Personal bedient werden. Vor der ersten Benutzung müssen die 
damit beauftragten Personen vom Betreiber gründlich und erfolgreich eingewiesen werden. Der Benutzer ist im Arbeitsbe-
reich gegenüber Dritten verantwortlich. Der Betreiber ist verpflichtet allen mit der Arbeit am MAS beauftragten Personen 
dieses Handbuch zur Verfügung zu stellen und sicherzustellen, dass diese das Handbuch gelesen und vollumfänglich ver-
standen haben. 

2.5 Probenarten  

Mit dem MAS kann menschliches Gewebe in Form von auf Objektträgern befindlichen Dünnschichtpräparaten histologisch 
und zytologisch gefärbt werden. Andere Arten von Gewebe dürfen nicht gefärbt oder anderweitig mit dem Gerät bearbei-
tet werden. Während der Anwendung befinden sich die Objektträger kontinuierlich in einem dafür vorgesehenen Objekt-
trägerkorb, dessen Größe die der Färbeküvetten und anderen Stationen des MAS nicht überschreiten darf. 
  

 

Nicht autorisierte Anpassungen und Umbauten jeglicher Art und Weise des MAS sind aus Si-
cherheitsgründen ausdrücklich untersagt. Defekte Bauteile dürfen nur durch Originalteile er-
setzt werden. 

Der MAS darf nur mit der auf dem Typenschild genannten Netzspannung verwendet werden. 
Verwenden Sie das Gerät nicht in einer explosionsgefährdeten Umgebung. 

 

Sicherheitseinrichtungen am MAS und Sicherheitszubehör dürfen nicht entfernt oder verändert 
werden. 
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2.6 Sicherheitsrelevante Hinweise  

 

Diese Betriebsanleitung enthält wichtige Hinweise und Informationen zur Betriebssicherheit und Wartung des Gerätes. Die 
Bedienungsanleitung ist ein wichtiger Bestandteil des Produktes und muss vor Inbetriebnahme und Gebrauch sorgfältig 
gelesen und immer in der Nähe des Gerätes aufbewahrt werden. Dieses Gerät ist gemäß den Sicherheitsanforderungen 

Verbleibende Risiken 

Das Gerät ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln konstruiert und gebaut. Bei 
Betrieb oder unsachgemäßer Handhabung des Gerätes besteht die Gefahr, dass der Benutzer oder andere Personen durch 
Beschädigung des Gerätes verletzt werden. 

 
Der MAS darf nur bestimmungsgemäß und nur in technisch einwandfreiem Zustand verwendet werden. Störungen, die 
die Sicherheit beeinträchtigen, sind umgehend zu beseitigen. Um diesen Zustand zu erhalten und einen gefahrlosen Be-
trieb sicherzustellen, muss der Anwender alle Hinweise und Warnvermerke beachten, die in dieser Betriebsanleitung ent-
halten sind. Es dürfen nur Originalersatzteile sowie zugelassenes Originalzubehör verwendet werden.  

 

Die Sicherheits- und Vorsichtmaßnahmen in den folgenden Kapiteln müssen ausnahmslos je-
derzeit befolgt werden. Machen Sie sich mit diesen Anweisungen auch vertraut, wenn Sie be-
reits mit der Anwendung durch ähnliche Geräte vertraut sind 

 

Die Schutzvorrichtungen am Gerät und an den Komponenten dürfen weder entfernt noch ver-
ändert werden. Nur von Slee qualifiziertes Servicepersonal darf das Gerät reparieren und auf 
die internen Komponenten zugreifen. 
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2.7 Sicherheitsvorkehrungen  

Die elektrische Sicherheit der Geräte entspricht den Anforderungen der DIN EN 61010-1:2020-03 "Sicherheitsbestimmun-
gen für elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeräte - Teil 1: Allgemeine Anforderungen“ (IEC 61010-1:2010 + 
COR:2011 + A1:2016, modifiziert + A1:2016/COR1:2019) und LVD (Niederspannungsrichtlinie) 2014/35/EU. 

Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen an Strahlungsstörungen, wie sie in der DIN EN IEC 61326-1:2022-11 "Elektrische 
Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeräte - EMV-Anforderungen - Teil 1: Allgemeine Anforderungen“ (IEC 61326-1:2020) 
und der EMV-Richtlinie 2014/30/EU. Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen und die Anforderungen in Bezug auf die Be-
grenzung und Information zu gefährlichen Stoffen in Übereinstimmung mit der EN IEC 63000:2018. 

2.8 Warnungen und Vorsichtsmaßnahmen  

Um die Leistungsfähigkeit des Geräts zu gewährleisten und Verletzungen des Benutzers zu vermeiden, müssen die Anwei-
sungen in dieser Bedienungsanleitung befolgt werden. 

 
  

 

Viele Reagenzien und Reagenziendämpfe sind entflammbar! Informieren Sie sich vorab über 
die sichere Anwendungsweise. 

 

Essen, Trinken oder anderweitiges Konsumieren von Reagenzien oder Reagenziendämpfen ist 
untersagt! In der Umgebung des MAS darf nicht gegessen, getrunken oder geraucht werden. 
Werden Reagenzien versehentlich geschluckt oder inhaliert, ist sofort ärztliche Hilfe hinzuzuzie-
hen.  

Die Verwendung von Reagenzien birgt immer ein Gesundheitsrisiko. Halten Sie sich an die rele-
vanten Sicherheitsvorgaben. 

 
Bewegliche Teile des MAS stellen bei jeder Anwendung eine Quetschgefahr dar. 

 

Bei der Variante des MAS mit Trocknungsstationen können sich Oberflächen erheblich erhit-
zen! 
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2.9 Umgebungsbedingungen 

Im Folgenden sind die zulässigen Umgebungsbedingungen für den Betrieb des Gerätes aufgeführt. Der Betrieb des Gerä-
tes unter anderen als den unten aufgeführten Bedingungen ist nicht zulässig! 

• Der Betrieb ist nur in geschlossenen Räumen zulässig. 

• Umgebungstemperatur von +15°C bis +35 °C (ohne starke Schwankungen) 

• Vibrationsfreier, ebener Boden  

• Relative Luftfeuchtigkeit max. 80% nicht kondensierend 

• Das Gerät darf nicht dem direkten Sonnenlicht ausgesetzt werden 

• Maximale Höhe: 2.000 m (gemäß EN 61010-1: 2020-03) 

• Netzspannungsschwankungen innerhalb von +/-10 % der Nennspannung 

 

2.10 2.12 Transport und Lagerung  

Beim Transport des MAS sind die nachfolgenden Hinweise zu beachten: 

 

2.11 Schutzvorrichtungen am Gerät 

 

 

 

"Oben":  

Das verpackte Gerät muss immer so transportiert und gelagert werden, dass die Pfeile jederzeit 
nach oben zeigen. 

 

"Vor Nässe schützen":  

Das verpackte Gerät ist vor übermäßiger Feuchtigkeit zu schützen und muss bei Lagerung und 
Transport abgedeckt werden. 

 

Das Gerät wird in einer Sicherheitstransportbox geliefert. Transportieren Sie es immer aufrecht, 
und vermeiden Sie Stöße und extreme Temperaturschwankungen! Für die Lagerung des Gerä-
tes ist eine Umgebungstemperatur von +5 °C bis +50 °C zulässig. 

 

Verwenden Sie immer die Tragegriffe, um den MAS anzuheben und zu tragen. Achten Sie 
beim Heben auf die richtige Körperhaltung, um Sach- und vor allem Personenschäden zu ver-
meiden! 

Not-Aus-Schalter Drücken Sie den Not-Aus-Schalter, um alle aktiven Protokolle anzuhalten 

Sicherheitsabzug Schutzhaube aus Acrylglas zur Reduzierung von Abluftemissionen, ggf. aktive Pro-
tokolle werden beim Öffnen angehalten 

Anschluss an Abluftsystem Zum Anschluss des MAS an eine vorhandene Absauganlage zur Absaugung von 
Abluftemissionen 

Aktivkohlefilter Absorption von Abluftemissionen 
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2.12 Persönliche Schutzausrüstung  

Zusätzlich zu den ohnehin geltenden Schutzmaßnahmen ist es notwendig, während der Nutzung des MAS Schutzhand-
schuhe zu tragen, um den versehentlichen Kontakt mit Reagenzien zu verhindern. 

 

2.13 Sicherheitsrelevante Vorkommnisse  

In Notfällen aufgrund unvorhersehbarer Umstände schalten Sie den MAS über den Not-Aus-Schalter aus und wenden Sie 
sich an den Slee-Kundendienst. 

 

2.14 Emissionen 

Emissionen, die durch den Einsatz von Reagenzien im Gerät entstehen, werden von den leistungsstarken Ventilatoren und 
dem Aktivkohlefilter (regelmäßig zu warten) aufgenommen und gezielt über eine zentrale Absauganlage abgeführt. Der 
Anschluss für eine Absauganlage ist vorinstalliert. 

  

 

Tragen Sie immer Schutzkleidung (z.B. Laborkittel, Schutzhandschuhe, Schutzbrille) um verse-
hentlichen Kontakt mit Reagenzien zu vermeiden! 

 

Nicht autorisierte Anpassungen und Umbauten jeglicher Art und Weise des MAS sind aus Si-
cherheitsgründen ausdrücklich untersagt. Defekte Bauteile dürfen nur durch Originalteile er-
setzt werden. 

 

Melden Sie alle schwerwiegenden Vorfälle im Zusammenhang mit dem MAS der SLEE medical 
GmbH und befolgen Sie die örtlichen Sicherheitsvorschriften. 

Der Not-Aus-Schalter ist eine Sicherheitseinrichtung. Verwenden Sie ihn nicht als regulären  
Ein-/Aus-Schalter! 

 

Überprüfen Sie vor Ort die ordnungsgemäße Funktion der Absauganlage, bevor Sie mit der Ar-
beit mit MAS und Reagenzien beginnen. 
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3 KOMPONENTEN 

3.1 Standardausstattung 

Der Slee MAS Färbeautomat wird mit den folgenden Standardkomponenten geliefert: 

 Anzahl 

MAS mit Transportsicherung 1 Stk. 

Betriebsanleitung 1 Stk. 

Transporttragegriffe 4 Stk. 

Deckel für Färbeküvetten 2 Stk. 

Färbeküvetten, je 360 ml 38 Stk. 

Küvette für fließendes Wasser 6 Stk.* 

Aktivkohlefilter 1 Stk. 

Netzkabel (Spannung gemäß Gerätekarte) 1 Stk. 

Korb für 30 Objektträger 4 Stk. 

Halter für Objektträgerkorb 4 Stk. 

Filterpads 1 Pkg. à 100 Stk. 

Schlauch für Wasserzulauf 5 m 

Schlauch für Abwasser 5 m 

Schlauchschellen 4 Stk. 

Wasserventil 1/2" mit Dichtung 1 Stk. 

Schlauchanschluss 1/2" mit Dichtung 1 Stk. 

 

*Beim Kauf eines MAS mit Trocknungsstationen unterscheidet sich die Anzahl der Wasserküvetten: 

MAS mit Trocknungsstationen Anzahl 

Küvette für fließendes Wasser 4 Stk. 

Einsatz für Trockenkammer 1 Stk. 

 

MAS mit Transfersystem zum Eindecker MCS I Anzahl 

Transferstation 1 Stk. 
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4 TECHNISCHE DATEN 

Variante MAS MAS  
mit Transfersystem 
zu Eindecker MCS I 

MAS  
mit Trocknungs- 
stationen 

MAS  
mit Transfersystem 
zu Eindecker MCS I 
und Trocknungs- 
stationen 

Beschreibung Linearer Färbeautomat für mikroskopische Objektträger in der Histologie, Pathologie und 
Zytologie 

Stationen 44 Stationen, davon 

- 4 Ladestationen 

- 4 Entladestationen 

- 6 Wasserbäder 

- 30 Färbestationen mit Agitation 

44 Stationen, davon 

- 4 Ladestationen 

- 4 Entladestationen 

- 4 Wasserbäder 

- 2 Trockenkammern 

- 30 Färbestationen mit Agitation 

Badvolumen 360 ml, optional reduzierbar auf 260 ml 

Objektträgerkapazität Bis zu zwölf Körbe à 30 Objektträger 

Art der Anwendung Bedienung per Touchscreen 

Protokollvariablen Bad, Zeit 

Protokollspeicher Bis zu 50 Protokolle 

Anschlusswerte 230 V / 50 - 60 Hz / 
100 VA 

230 V / 50 - 60 Hz / 
100 VA 

230 V / 50 - 60 Hz / 
1200 VA 

230 V / 50 - 60 Hz / 
1200 VA 

Sicherung T2,5 A T2,5 A T6,3 A T6,3 A 

Maße (B x T x H) 1.210 x 670 x 640 mm 

Gewicht ca. 115 kg (ohne Inhalt) 

Wasseraufnahme 

Anschlussschlauch (Ø) 12 mm (innerer Durchmesser) 

Wasserdruck 0 - 6 bar 

Durchflussgeschwindigkeit 0 - 60 l/h 

Wasserablauf 

Ablaufschlauch (Ø) 18 mm (innerer Durchmesser) 

Wasserdruck Freier Abfluss durch Gefälle (Ablaufschlauch nach unten verlegt) 

Ablaufgeschwindigkeit 0 - 60 l/h 

Abluftanschluss Rechteckig, 110 x 53 mm (System 100) 

Luftmenge max. 86 m³/h 

Stat. Druckanstieg max. 180 Pa 

Optional Übergabestation für MCS I 
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4.1 Sicherheitsmaßnahmen am Aufstellort  

Der MAS muss auf einer stabilen, ebenen und horizontalen Fläche aufgestellt werden, um einen sicheren und zuverlässi-
gen Betrieb zu gewährleisten. Die Unfallgefahr steigt, wenn sich das Gerät in einer instabilen Position befindet. 

Die Rück- und Seitenwände des Geräts müssen mindestens 10 cm von der Wand oder anderen Gegenständen entfernt 
sein, um eine ausreichende Belüftung zu gewährleisten. Achten Sie außerdem darauf, dass sich im Heizbereich um das 
Gerät keine brennbaren Gegenstände befinden. 

 

 

Stellen Sie vor dem Gebrauch sicher, dass der MAS sicher auf einem festen Untergrund steht. 

Stellen Sie den MAS nicht direkt an eine Wand oder einen anderen Gegenstand. Achten Sie stets 
auf einen Sicherheitsabstand von mindestens 10 cm. 

 

Die Installation muss durch Fachpersonal durchgeführt werden, das von der SLEE medical GmbH 
geschult und/oder autorisiert wurde. 
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5 GERÄTEÜBERSICHT 

5.1 Gerät 

5.1.1 Frontansicht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1. Sicherheitshaube  
2. Touchdisplay 
3. Aktivkohlefilter  
4. Übersichtstafel Badinhalte  

 

5.1.2 Innenraum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Färbeküvetten  
2. Transporteinheit  
3. Wasserbäder  
4. Optional: Zwei Trockenstationen   

1 

3 

2 

4 

1 

2 

3 4 
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5.1.3 Transporteinheit  

1. Transporteinheit Haken (2) 
2. Bügel für Objektträgerkörbe  
3. Objektträgerkorb  
4. Tropfschale mit Filterpads  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.1.4 Ansicht linksseitig  

1. Transporttragegriffe (2) 
2. Anschlussplatine  
3. Anschluss für externes Abluftsystem 
4. Abluft  
5. Anschluss für Wasserzulauf 
6. Anschluss für Wasserablauf 
 

 

 

 

  

1 
1
 

2 
3 

4 

1 
6 5 

3 4 

2 

1 
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5.1.5 Anschlussplatine  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Ventilator 
2. Betriebsanzeigelampe 
3. Not-Aus-Schalter 
4. USB-Anschluss 
5. LAN-Verbindung 
6. Lautsprecher 
7. Anschlussdose mit Sicherung 
8. An-/Aus-Schalter 
9. Einschaltknopf 
10. USB-Anschluss 
11. Alarm-Ausgang 
12. Audio-Ausgang 
 

  

3 1 

7 

2 

4 5 

9 

10 

11 

6 

8 

12 
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6 Aufstellung  

6.1 Aufbau  

Aufbau des MAS muss vom Slee-Service oder einer anderen von Slee autorisierten Person durchgeführt werden, um den 
technisch korrekten Aufbau sicherzustellen. 

 

6.2 Transport 

Zum Tragen des MAS sind vier Tragegriffe vorhanden. Die Griffe können über die vorhandenen Gewindelöcher an den 
Seitenteilen des Gerätes an- und abgeschraubt werden. 

 

6.3 Abbau  

Der Abbau des MAS muss von einem zertifizierten Slee-Servicetechniker durchgeführt werden, um eine technisch korrekte 
Demontage sicherzustellen. 

Um das Gerät für die Demontage vorzubereiten, entfernen Sie sämtliche Inhalte wie Flüssigkeiten, Objektträger, Objektträ-
gerkörbe, Speicherkarten sowie sonstiges Zubehör und Verbrauchsmaterial. Reinigen Sie den MAS gemäß den Reinigungs-
anweisungen in Kapitel 6 Reinigung und Wartung. Entfernen Sie alle steckbaren Kabel. 

 

 

 

 

 

Der Not-Aus-Schalter ist eine Sicherheitseinrichtung. Verwenden Sie ihn nicht als normalen Ein-/ 
Ausschalter! 

 

Vor der Montage muss sichergestellt werden, dass die Umgebungsbedingungen am Einsatzort 
gemäß den Sicherheitsmaßnahmen am Aufstellort eingehalten werden. 

Bewahren Sie das Verpackungsmaterial für den Weitertransport an einem sicheren, vor Um-
welteinflüssen geschützten Ort auf. 

 

Schalten Sie das Gerät vor dem Transport ordnungsgemäß aus und entfernen Sie sämtliche In-
halte (Flüssigkeiten, Objektträger, Speicherkarten etc.) sowie alle Kabel, um Schäden zu vermei-
den. 

Der Not-Aus-Schalter ist eine Sicherheitseinrichtung. Verwenden Sie ihn nicht als normalen Ein-/ 
Ausschalter! 

Bevor Sie das Gerät mithilfe der Tragegriffe bewegen, stellen Sie sicher, dass diese vollständig 
gesichert sind. 

 

Bewahren Sie die Tragegriffe für den weiteren Transport an einem sicheren, vor Umwelteinflüs-
sen geschützten Ort auf. 

 

Um die Sicherheit aller am Transport sowie am Ein- und Auspacken des MAS Beteiligten zu ge-
währleisten, ist die Entfernung des gesamten Inhalts sowie eine gründliche Reinigung erforder-
lich. 
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6.4 Vor der Inbetriebnahme  

 

6.5 Anschluss an die Wasserversorgung  

Der MAS muss am Installationsort an die Wasserversorgung mit einem Wasserhahn angeschlossen werden, der manuell 
geöffnet und geschlossen werden kann. 
 

 

Öffnen Sie den Wasserhahn, wenn während der Initialisierung im Display die Meldung „Bitte öffnen Sie die Wasserzu-
fuhr!“ erscheint. 
 

 

Die Wasserschläuche sollten möglichst nah an der Wasserentnahmestelle verlegt werden. Vermeiden Sie wenn möglich, den 
Schlauch um Ecken und Kanten zu verlegen. 

 

  

 

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme des MAS die Sicherheitshinweise für die Arbeit mit dem MAS 
und beachten Sie diese unbedingt. 

Verwenden Sie nur von SLEE medical GmbH empfohlenes Zubehör und Verbrauchsmaterial. 
Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob ein Produkt für die Verwendung mit dem MAS geeignet ist, 
wenden Sie sich bitte direkt an Slee oder an Ihren Vertriebshändler. 

 

Der Anschluss des MAS an die Wasserversorgung muss von einem Slee-geschulten Servicetech-
niker durchgeführt werden! 

 

Stellen Sie sicher, dass die Bedingungen vor Ort den Anforderungen des MAS entsprechen, 
siehe Kapitel „Technische Daten“. 

 

Öffnen Sie den Wasserhahn nicht, bevor die Meldung angezeigt wird, da dies den Initialisie-
rungsvorgang unterbrechen könnte! 

 

Bei Nichtgebrauch des MAS stets den Wasserhahn schließen! 

i 

Um die Qualität des Färbevorgangs sicherzustellen, kontrollieren Sie regelmäßig die Wasserqua-
lität vor Ort und beachten Sie die Reinigungshinweise des MAS, insbesondere des Wasser-
schlauchsystems. 
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6.6 Einschalten   

6.6.1  Erstes Einschalten an neuer Stromquelle 

 

Stecken Sie das Netzkabel in die Anschlussbuchse des MAS und verbinden Sie es mit dem örtlichen Stromnetz, indem Sie 
den Stecker in die Steckdose stecken. Schalten Sie den Ein-/Ausschalter in die Position I (Ein). Der Computer fährt nun hoch. 

 

6.6.2 Einschalten im regulären Betrieb  

Beim regulären Betrieb des MAS muss das Gerät nicht komplett ausgeschaltet werden. Es lässt sich durch Drücken der 
Power-Taste neu starten. 

6.7  Ausschalten  

6.7.1  Ausschalten im regulären Betrieb  

 

Stellen Sie sicher, dass alle geplanten Protokolle beendet oder ggf. abgebrochen werden. Die Transporteinheit muss sich in 
der Endposition befinden. Alle Körbe müssen entnommen werden. 

  

 

Bevor Sie den MAS über den Netzstecker an die Stromversorgung anschließen, achten Sie stets 
darauf, dass sich der Ein-/Ausschalter in der Position O (Power Off) befindet. 

Bevor Sie den MAS über den Netzstecker an das Stromnetz anschließen, stellen Sie unbedingt 
sicher, dass die Stromversorgung des Gerätes (siehe Gerätekarte und/oder Typenschild am Ge-
rät) und der Netzstecker den Gegebenheiten vor Ort entsprechen. 

i 
Befindet sich der Ein-/Ausschalter in der Stellung I (Ein), wird die integrierte Notbatterie gela-
den. 

 

Schalten Sie den MAS niemals aus, während ein Protokoll aktiv ist! Wenn Sie den MAS früher 
als erwartet ausschalten müssen, kann das Protokoll gestoppt werden. 
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Auf dem Display wird der Startbildschirm angezeigt. Drücken Sie auf dem Startbildschirm die Schaltfläche „Einstellungen“ 

. Auf dem Display wird die Übersicht „Systemeinstellungen“ angezeigt. Drücken Sie die Schaltfläche „Herunterfahren“. 

 

 

Das Gerät fordert Sie zur Bestätigung des Herunterfahrens auf. Bestätigen oder verwerfen Sie Ihre Auswahl durch Drücken 

von  oder . 

Wenn Sie Nein drücken, kehrt der Bildschirm zur Systemkonfigurationsübersicht zurück. Wenn Sie Ja drücken, wird das 
Gerät heruntergefahren. Der Bildschirm wird schwarz und das Licht im Korbfärbebereich erlischt.  

 

6.7.2 Ausschalten, um das Gerät von der Stromversorgung zu trennen  

Wenn Sie den MAS vollständig vom Stromnetz trennen möchten, achten Sie darauf, dass er vollständig heruntergefahren 
ist. Schalten Sie dann den Ein-/Ausschalter in die Position O (Aus). Sie können nun das Netzkabel vom Gerät und vom 
Stromnetz trennen. 

 

 

 

 

 

 

Bei Nichtgebrauch des MAS stets den Wasserhahn schließen! 

 

Entfernen Sie niemals das Netzkabel während eines laufenden Protokolls oder bevor das Gerät 
heruntergefahren ist! Dies kann zu schweren Schäden an verbleibenden Gewebeproben 
und/oder dem MAS führen! 

Bei Nichtgebrauch des MAS stets den Wasserhahn schließen! 

 

Wenn Sie den MAS für längere Zeit (> 48 Std.) nicht benutzen, trennen Sie das Gerät von der 
Stromversorgung, um Schäden durch unvorhersehbare Ereignisse (z.B. Blitzschlag) zu vermei-
den. 
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6.8 Objektträger- und Korbausrichtung  

Der MAS kann mit Objektträgerkörben für 30 Objektträger verwendet werden. Alle Objektträger in jedem Korb müssen in 
die gleiche Richtung ausgerichtet sein, wobei die Seite mit der Gewebeprobe nach vorne bzw. zum Benutzer zeigt.  

 

 

1. Richtung Gerätefront  
2. Vorderseite des Objektträgers mit Gewebeprobe 
 

  

1 
2 
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7 Arbeiten mit dem MAS 

7.1  Homescreen 

 

Schalten Sie den MAS ein. Nach dem Booten wird auf dem Bildschirm der aktuelle Protokollstatus im sogenannten 

Homescreen angezeigt. Sie können jederzeit zu diesem Bildschirm zurückkehren, indem Sie die Homescreen-Taste  
drücken. Der Homescreen zeigt in seinem Hauptbereich alle derzeit aktiven Färbeprotokolle an, einschließlich Korbnummer, 
Färbeprotokoll, Start- und voraussichtlicher Endzeit, aktuellem Standort (Bad), Status und ggf. Meldung. Im unteren Bereich 
des Homescreens befinden sich Funktionsschaltflächen für die verschiedenen Einstellungen. 

 

1. Spalte Korb: Korbnummer in Reihenfolge der Startzeit 
2. Spalte Protokoll: Aktuell aktive Protokolle für die jeweilige Korbnummer 
3. Spalte Start: Exakte Startzeit des Protokolls 
4. Spalte Bad: Nummer der Badstation, in der sich der Korb aktuell befindet 
5. Spalte Ende: Erwarteter Zeitpunkt, zu dem das Protokoll beendet sein wird 
6. Spalte Inhalt: Der Inhalt der Badstation sowie Fehlermeldungen erscheinen in dieser Spalte 
7. Spalte Status: Aktueller Protokollstatus 
8. Schaltfläche Körbe: Protokoll für den jeweiligen Korb wählen 
9. Schaltfläche Badinhalte: Überblick und Änderung der Badinhalte 
10. Schaltfläche Färbeprotokolle: Übersicht und Änderung der Färbeprotokolle 
11. Schaltfläche Einstellungen: Überblick und Änderung genereller Einstellungen 
12. Reagenzienmanagement: Nur für Slee-Servicetechniker 
  

 

Lesen Sie die Anleitung sorgfältig durch, bevor Sie mit dem MAS arbeiten! Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an Ihren Slee-Vertriebskontakt. 

1 2 3 4 5 6 7 

8 9 10 11 12 
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1. Schaltfläche Status: Detaillierte Ansicht der aktiven Protokolle 
2. Schaltfläche Stopp: Sofortiger Abbruch des gewählten Protokolls 
3. Schaltfläche Zurück: Auswahl aufheben 
  

1 2 3 
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7.2 Aktive Protokolle 

7.2.1 Färbeprotokoll starten 

Färbeprotokolle können durch Auswahl eines Beladebads auf dem Startbildschirm gestartet werden. Insgesamt stehen vier 
Beladebäder zur Verfügung. Die Nummern entsprechen ihren physischen Positionen im MAS. Wenn Sie sich über die Lade-
badnummer nicht sicher sind, prüfen Sie die Badbelegung (siehe Kapitel Badbelegung).  

 Wählen Sie ein freies Beladebad aus, indem Sie auf dem Startbildschirm auf das 
grüne Symbol mit der entsprechenden Nummer drücken. Daraufhin gelangen Sie 
zur Liste der verfügbaren Färbeprotokolle. Wenn für das Ladebad bereits ein 
Protokoll ausgeführt wird, ist das Symbol rot. 

 

 

 

1. Liste der Färbeprotokolle mit der jeweiligen Nummer und Dauer in aufsteigender Reihenfolge 
2. Badnummer: Nummer des Beladebades, für das das Protokoll gelten soll 
3. Schaltfläche Pfeil nach oben: Protokollübersicht nach oben bewegen (ganze Seite)  
4. Schaltfläche Homescreen: Zurück zum Homescreen 
5. Schaltfläche Start: Gewähltes Protokoll starten 
6. Schaltfläche Zurück: Rückkehr zum vorherigen Bildschirm 
7. Schaltfläche Pfeil nach unten: Protokollübersicht nach unten bewegen (ganze Seite)  
8. Schaltfläche Details: Details des jeweiligen Protokolls anzeigen 
 

 

i 
Stellen Sie vor dem Starten eines Färbeprotokolls sicher, dass der Objektträgerkorb richtig ein-
gesetzt ist. 

1 

2 3 4 5 6 7 8 
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Wählen Sie aus der Liste der verfügbaren Färbeprotokolle das Protokoll für den Korb im ausgewählten Ladebad aus, indem 

Sie auf die Zeile auf dem Bildschirm drücken. Verwenden Sie die Pfeile , um durch die Liste zu blättern.  

Um die ausführlichen Informationen des ausgewählten Protokolls anzuzeigen, drücken Sie Detail . Um das Protokoll zu 
bearbeiten, lesen Sie bitte das entsprechende Kapitel. 

 

Wählen Sie das Protokoll aus und drücken Sie anschließend auf Start . Der Vorgang beginnt sofort. 

 

7.2.2 Protokoll beenden  

Um ein derzeit aktives Protokoll zu beenden, rufen Sie den Startbildschirm auf. Wählen Sie das gewünschte Protokoll durch 

Drücken der Protokollzeile aus. Drücken Sie Stopp  um das Protokoll sofort zu beenden. 

 

Die Auswahl einer Protokollzeile kann durch Drücken der Zurück-Taste  rückgängig gemacht werden. 

Der betroffene Objektträgerkorb wird zur Entnahme nach vorn transportiert. Ein akustisches Signal signalisiert, dass der 
Korb zur Entnahme bereit ist. 

  

i 
Die Nummer des aktuell ausgewählten Beladebads finden Sie unten links. 

 

Sobald Sie STOPP drücken, kann der Vorgang nicht mehr rückgängig gemacht werden und das 
Protokoll wird sofort gestoppt! 



Manual_MAS_2026-04-001.00_DE.docx                                          31 

7.2.3 Protokollinformationen 

Um die Informationen zu einem aktuell aktiven Protokoll im Detail anzuzeigen, rufen Sie den Startbildschirm auf. Wählen 

Sie das gewünschte Protokoll durch Drücken der Protokollzeile aus und drücken Sie dann Status  um das detaillierte 

Protokoll zu öffnen. Die Auswahl einer Protokollzeile kann durch Drücken der Zurück-Taste  rückgängig gemacht wer-
den. 

 

1. Spalte Reagenz: Im Bad enthaltenes Reagenz 
2. Spalte Bad: Badnummer (physische Position) 
3. Spalte Dauer: Verbleibende Dauer des Protokollschritts 
 

Der aktuell aktive Protokollschritt ist weiß hervorgehoben. Mit der Zurück-Taste  gelangen Sie zum vorherigen Bildschirm 
zurück. 

  

1 2 3 
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7.3 Färbeprotokolle 

7.3.1 Übersicht Färbeprotokolle  

Drücken Sie auf dem Startbildschirm die Schaltfläche „Färbeprotokolle“ . 

Im Display wird die Liste der gespeicherten Färbeprotokolle mit der jeweiligen Nummer und Bezeichnung angezeigt. Mit 
den Pfeiltasten können Sie zur nächsten bzw. vorherigen Seite wechseln. Insgesamt stehen 50 Speicherplätze zum Spei-
chern von Färbeprotokollen zur Verfügung. 

 

1. Liste der Färbeprotokolle mit der jeweiligen Nummer in aufsteigender Reihenfolge 
2. Schaltfläche Kopieren: Protokoll des gewählten Speicherplatzes kopieren 
3. Schaltfläche Einfügen: Fügt das kopierte Protokoll an der gewählten Protokollnummer bzw. am gewählten Speicher-

platz ein 
4. Schaltfläche Löschen: Protokoll des ausgewählten Speicherplatzes wird gelöscht 
5. Schaltfläche Pfeil nach oben: In der Protokollübersicht nach oben bewegen (ganze Seite) 
6. Schaltfläche Homescreen: Zurück zum Startbildschirm 
7. Schaltfläche Zurück: Zurück zum vorherigen Fenster. 
8. Schaltfläche Pfeil nach unten: In der Protokollübersicht (ganze Seite) nach unten scrollen 
9. Schaltfläche Bearbeiten: Erstellen oder Bearbeiten des Protokolls für den ausgewählten Speicherplatz 
  

1 

2 3 4 5 6 7 8 9 
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7.3.2 Erstellen oder Bearbeiten eines Färbeprotokolls 

Wählen Sie in der Protokollübersicht einen freien Speicherplatz aus, um ein neues Färbeprotokoll zu erstellen, oder wählen 

Sie ein vorhandenes Protokoll aus, um es zu bearbeiten. Drücken Sie dann auf Bearbeiten .  

 

 

1. Titel: Name des Protokolls wie er in der Listenübersicht erscheint mit der entsprechenden Nummer 
2. Spalte Schritt: Nummer des Schrittes in chronologischer Reihenfolge 
3. Spalte Reagenz (grün): Name der in diesen Schritten verwendeten Reagenzien 
4. Spalte Dauer: Zeit dieses Schritts 
5. Spalte Toleranz: Pufferzeit in %, die für diesen Schritt zulässig ist, ein- und ausschaltbar 
6. Spalte Bad (grün): Nummer des Bades 
7. Spalte Bad (lila): Nummer des Bades 
8. Spalte Reagenz (lila): Name des in diesem Schritt verwendeten Reagenzes 
9. Schaltfläche Pfeil nach oben: In der Protokollübersicht nach oben bewegen (ganze Seite) 
10. Schaltfläche Pfeil nach unten: In der Protokollübersicht (ganze Seite) nach unten scrollen 
11. Schaltfläche Plus: Neuen Protokollschritt hinzufügen 
12. Schaltfläche Löschen: Ausgewählten Schritt löschen 
13. Schaltfläche Speichern: Protokoll speichern 
14. Schaltfläche Zurück: Auswahl aufheben 

 

 

  

i 

Der Inhalt in den violetten Spalten wird angezeigt, wenn ein neuer Protokollschritt hinzugefügt 
wird. Er ist vordefiniert und kann nicht bearbeitet werden. Wenn er geändert werden muss, 
wenden Sie sich bitte an einen Slee-Servicetechniker. 

Informationen in den grünen Spalten sowie der Titel werden auf dem Startbildschirm ange-
zeigt, wenn ein Protokoll ausgeführt wird. 

1 

2 3 4 5 6 7 8 

11 

12 
13 

9 10 
14 
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Das Editor-Menü zeigt sieben verschiedene Spalten und ein Schaltflächenmenü. Um einen neuen Schritt hinzuzufügen, 

drücken Sie Plus .  

Wählen Sie aus der nun sichtbaren Liste der verfügbaren Bäder / Reagenzien dasjenige aus, das Sie hinzufügen möchten 
und drücken Sie die entsprechende Option. Verwenden Sie die violetten Pfeiltasten, um durch die Liste zu blättern. Die 
Informationen des ausgewählten Bades / Reagenzes werden in die grünen Spalten übertragen. 

Drücken Sie auf Dauer, um den Zeitwert für den Protokollschritt einzugeben. Der Zeitwert kann bis maximal 59:59 h (59 
Minuten und 59 Sekunden) eingestellt werden. Sie können auch einen Toleranzwert in % eingeben, der die Pufferzeit 
darstellt. 

 

Wenn beim Hinzufügen eines neuen Schritts ein Protokollschritt ausgewählt ist, wird der neue Schritt über dem ausge-
wählten Schritt hinzugefügt. Wenn kein Protokollschritt ausgewählt ist, werden neue Schritte am Ende der Liste hinzuge-
fügt. 

 

 

 

  

 

Eine Dauer länger als 59:59 h wird nicht berücksichtigt und auf 00:00 h zurückgesetzt! 

 

Vergessen Sie nicht vor dem Verlassen des Editors auf Speichern  zu drücken, andernfalls 
werden die Eingaben nicht gesichert. 

i 
Die auf dem Gerät vorinstallierten Protokolle können bearbeitet oder gelöscht werden. 
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7.3.3 Ein existierendes Färbeprotokoll kopieren 

Bereits existierende Färbeprotokolle können kopiert werden. Durch Drücken der entsprechenden Zeile auf dem Display kann 

das jeweilige Färbeprotokoll ausgewählt werden. Das gewählte Protokoll wird weiß markiert. Drücken Sie Kopieren . 
Das ausgewählte Protokoll ist jetzt im Zwischenspeicher. Wählen Sie einen freien Speicherplatz aus, indem Sie die ge-
wünschte Zeile auf dem Display drücken. Mit den Pfeiltasten können Sie zwischen den Seiten wechseln.  

Drücken Sie Einfügen  um das Protokoll an die gewünschte Position zu kopieren. Alle Parameter, inklusive des Namens 
mit Ausnahme der Speicherplatznummer, werden übertragen.  

 

Um die Auswahl aufzuheben, drücken Sie auf Speichern. . Um zum Startbildschirm zurückzukehren, drücken Sie die 

Taste Homescreen . 

 

7.3.4  Färbeprotokoll löschen 

 

Wählen Sie das zu löschende Protokoll aus, indem Sie die jeweilige Zeile auf dem Display 
drücken. Ist das Protokoll gewählt (ersichtlich durch die helle Markierung der Zeile), drü-

cken Sie Löschen . Bestätigen oder widerrufen Sie die Wahl, indem Sie  oder  
drücken. 

 

 

 

 

 

  

 

Stellen Sie sicher, dass der korrekte Speicherplatz ausgewählt ist, bevor Sie Einfügen auswäh-
len. Wird ein Protokoll auf die Position eines bestehenden Protokolls kopiert, wird dieses über-
schrieben. Dies kann nicht rückgängig gemacht werden! 
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7.4 Badbelegung  

Um anzuzeigen, welcher Inhalt sich in welchem Färbebad befindet, drücken Sie die Taste Badbelegung  im Startbild-
schirm. Es wird ein Überblick der Färbebäder gemäß ihren physischen Positionen im MAS angezeigt, nummeriert in chro-
nologischer Reihenfolge der Bearbeitung von links nach rechts, unten nach oben. 

 

1. Trockenkammer 1 oder Wasserbad 
2. Trockenkammer 2 oder Wasserbad 

 

Gängige Badbelegungen (z.B. Färbelösungen, Alkohole) sind vorinstalliert. Alle Namen, mit Ausnahme von Badnummer 1, 
2 und 15, können geändert werden. Diese Bäder sind fest benannt, je nach MAS-Modell.  

Um den Namen zu ändern, drücken Sie die Badnummer. Per angezeigter Bildschirmtastatur kann die Bezeichnung angepasst 

werden. Um die Änderungen zu speichern, drücken Sie Speichern .  

Um zum Startbildschirm zurückzukehren, drücken Sie Homescreen . 
  

i 

Handelt es sich um ein MAS-Modell mit Trockenkammern, sind deren Positionen festgelegt auf 
Bad 1 und 2. Ansonsten befinden sich dort regulär Wasserbäder. 

1 2 
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7.5 Systemkonfiguration  

7.5.1 Übersicht 

Um die generellen Geräteeinstellungen aufzurufen, drücken Sie Systemkonfiguration  im Homescreen.  

 

1. Listenansicht der Einstellungen 
2. Agitation: An- oder ausstellen 
3. Reinigung Transporteinheit: Bewegt die Transporteinheit zur Gerätefront 
4. Wasserzufuhr: An- oder ausstellen 
 

7.5.2 Datum / Zeit ändern  

 

Wählen Sie Datum / Zeit in den Systemkonfigurationen, um diese zu 
bearbeiten. 

Um die Bildschirmtastatur zu aktivieren, tippen Sie auf den Datumsbe-
reich. Dann können Sie die Werte anpassen. Bestätigen Sie die Änderun-

gen, indem Sie Speichern  drücken. Das System kehrt in die Über-
sicht zurück. 

Um die Bearbeitung ohne weitere Sicherung zu verlassen und zum 

Homescreen zurückzukehren, drücken Sie . 

 

 

  

2 
 

3 
 

1 
 

4 
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7.5.3 Parameterwerte einstellen  

 

Wählen Sie Parameter in den Systemkonfiguratio-
nen, um diese zu bearbeiten. 

Die Parameter für Wassernachlaufzeit, Abtropfzeit, 
Startverzögerung, Trockentemperatur und Lautstärke 
können durch Drücken von Plus oder Minus verändert 
werden. Der aktuelle Wert wird angezeigt. 

Die Parameter für Konstante Programm-Endzeiten, 
durchsatz-optimierte Planung und Step by Step Ver-
fahren können an- oder ausgestellt werden. Die je-
weilige Einstellung ist hell hinterlegt. 

 

 

1. Wassernachlaufzeit: Zeiteinstellung für Wasserbäder 
2. Abtropfzeit: Zeiteinstellung für Abtropfen 
3. Startverzögerung: Zeiteinstellung für Startverzögerung 
4. Trockentemperatur: Gradeinstellung für Trockentemperatur (nur für MAS mit Trockenkammer) 
5. Lautstärke: Anpassung der Signallautstärke 
6. Konstante Programm-Endzeiten: Protokolle werden nach festen Endzeiten abgearbeitet 
7. Durchsatz-optimierte Planung: Protokollzeiten werden aneinander angepasst (hoher Durchsatz) 
8. Step by step Verfahren: Badzeiten werden gemäß Protokoll eingehalten (bestes Färbeergebnis) 
 

Drücken Sie Speichern  um die Änderungen zu sichern. Das System kehrt in die Übersicht zurück. Um die Bearbeitung 

ohne weitere Sicherung zu verlassen und zum Homescreen zurückzukehren, drücken Sie . 

 

7.5.4 Sprache ändern  

 

Wählen Sie Sprache in den Systemkonfigurationen, 
um diese zu bearbeiten. Wählen Sie durch Drücken der 
Zeile die gewünschte Sprache aus. Die Auswahl wird hell 
hinterlegt. 

Drücken Sie Speichern  um die Änderungen zu si-
chern. Das System kehrt in die Übersicht zurück. Um die 
Bearbeitung ohne weitere Sicherung zu verlassen und 

zum Homescreen zurückzukehren, drücken Sie . 
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7.5.5 Backup (Protokolle laden und sichern) 

Wählen Sie Backup in den Systemkonfigurationen, um 
diese zu bearbeiten. 

Diese Option ermöglich das Laden und Speichern von Proto-
kollen und Badbelegungen auf und von USB-Datenträgern, so-
wie das Laden von Standardprotokollen.  

Um Daten auf oder von einem USB-Datenträger zu laden, 
schließen Sie den Datenträger an den dafür vorgesehenen 
USB-Port an. Orientieren Sie sich hierzu am Kapitel „An-
schlussplatine“. 

Um zur Übersicht der Systemkonfigurationen zurückzukeh-

ren, drücken Sie . Um die Bearbeitung ohne weitere Siche-
rung zu verlassen und zum Homescreen zurückzukehren, 

drücken Sie . 
 

 

7.5.6 Von USB-Datenträger laden  

Wenn Sie Von USB-Datenträger laden auswählen, werden alle Protokollspeicherplätze und Badbelegungsbezeichnungen 
mit den auf dem Datenträger befindlichen Daten überschrieben. 

 

7.5.7 Auf USB-Datenträger speichern 

Wenn Sie Auf USB-Datenträger speichern auswählen, werden alle aktuell auf dem MAS vorhandenen Protokolle und 
Badbelegungen auf dem angeschlossenen Datenträger gesichert. Diese Daten können zu einem anderen Zeitpunkt oder 
auf einem anderen MAS geladen werden. 

  

 

Zum Laden und Speichern muss ein USB-Datenträger mit ausreichend Speicherkapazität ange-
schlossen sein! 

 

Zum Laden und Speichern muss ein USB-Datenträger mit ausreichend Speicherkapazität ange-
schlossen sein! 

 

Dieser Prozess kann nicht rückgängig gemacht werden! 

 

Zum Laden und Speichern muss ein USB-Datenträger mit ausreichend Speicherkapazität ange-
schlossen sein! 
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7.5.8 Standardwerte laden 

Wenn Sie Standardwerte laden auswählen, werden alle aktuell vorhandenen Protokolle und Badbelegungen mit den 
Standardprotokollen und -belegungen überschrieben. 

 

7.5.9 Chronik 

7.5.9.1 Chronikübersicht 

Jeder Protokolldurchlauf wird aufgezeichnet und als Report in der MAS-Chronik gespeichert. Wählen Sie Chronik in den 
Systemkonfigurationen, um diese zu bearbeiten. 

Enthalten in jedem Report sind der Protokollname, das Datum, Start- und Endzeit, abschließender Status und Fehleranzahl. 
Verwenden Sie die Pfeiltasten, um zur nächsten / vorherigen Seite der Chronik zu wechseln. Die Protokollreports sind 
chronologisch nach Datum und Startzeit sortiert.  

Um zur Übersicht der Systemkonfigurationen zurückzukehren, drücken Sie . Um zum Homescreen zurückzukeh-

ren, drücken Sie . 

 

1. Chronikübersicht: Liste der gespeicherten Protokollreports inkl. Start- und Endzeit, Status und Fehler 
2. Schaltfläche Report drucken: Ausgewählten Protokollreport ausdrucken 
3. Schaltfläche Filteransicht: Protokollreports eines bestimmten Zeitraums anzeigen 
4. Schaltfläche Auf USB kopieren: Ausgewählten Protokollreport auf USB-Datenträger kopieren 
 

  

 

Dieser Prozess kann nicht rückgängig gemacht werden! 

1 
 

2 
 

3 
 

4 
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7.5.9.2 Report drucken (PDF-Export) 

 

Drücken Sie Drucken  um die Protokollreporte des gewählten Zeitraums auf dem angeschlossenen USB-Datenträger zu 

speichern. Wählen Sie per Bildschirmtastatur einen Dateinamen, und beenden Sie den Vorgang mit Speichern . 

 

7.5.9.3 Filteransicht  

Die aufgezeichneten Protokollreporte können nach Datum und 

Zeit gefiltert werden. Drücken Sie auf Filtern  um die Werte 
anzupassen. Die Werte für Datum und Zeit lassen sich eingren-
zen.  

Drücken Sie dafür auf den zu ändernden Wert, und geben Sie 
die neuen Werte per Bildschirmtastatur ein. Um den Filter anzu-

wenden, drücken Sie anschließend , oder heben Sie die Aus-

wahl auf, indem Sie  drücken.  

Um zum Hauptmenü zurückzukehren, drücken Sie . 

 

 

7.5.9.4 Auf USB-Datenträger kopieren  

Drücken Sie  um die Protokolle des gewählten Zeitraums auf den angeschlossenen USB-Datenträger kopieren. 

 

7.5.9.5 Service 

Das Servicemenü steht ausschließlich für Slee-Service-Techniker zur Verfügung. 

 

7.5.9.6  Agitation 

In the System Setup Overview, press Agitation  to turn it on or off. 

 
Rot: Agitation aus 

 
Grün: Agitation an 

 

 

Um einen Report zu drucken, muss ein USB-Datenträger mit ausreichend Speicherkapazität an-
geschlossen sein! 

 

Die Agitation ist unabhängig für alle Protokolle aktiv bzw. deaktiviert! 
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7.5.9.7 Reinigung der Transporteinheit  

 

Drücken Sie Transporteinheit  in der Systemkonfigurationsübersicht. Die Ob-
jektträger-Transporteinheit fährt nun zur Gerätefront. Warten Sie bis zum Stillstand, 
und nehmen Sie anschließend die Reinigung vor. 

Während sich die Transporteinheit in der vorderen Position befindet, wird im Display 
die Hinweismeldung Abtropfschale entleeren angezeigt. Ist der Reinigungspro-

zess beendet, bestätigen Sie mit . Ist die Bestätigung erfolgt, begibt sich die 
Transporteinheit zurück in ihre Ausgangsposition. 

 

 

 

7.5.9.8  Wasserzulauf  

Drücken Sie Wasserzulauf  in der Systemkonfigurationsübersicht, um ihn ein- oder auszuschalten.  

 
Rot: Wasserzulauf aus 

 
Grün: Wasserzulauf an 

 

Der Wasserzulauf stoppt automatisch, sobald die Wasserbäder den maximalen Füllstand erreicht haben.  

 

 

  

 

Halten Sie Abstand und greifen Sie nicht in das Gerät während sich die Transporteinheit be-
wegt! 
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7.6 Reagenzienmanagement  

7.6.1 Reagenzienmanagementmenü aktivieren  

 

Drücken Sie Reagenzienmanagement  im Homescreen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drücken Sie  um das Reagenzienmanagementmenü zu aktivie-
ren. 

 

 

 

 

 

7.6.2 Reagenzienmanagement Login 

 

 

Unabhängig davon, welchen Menüpunkt Sie zuerst 
wählen, werden Sie nach den Zugangsdaten gefragt. 
Geben Sie die Nutzerkennung und das Passwort per 
Bildschirmtastatur ein.  

 

 

 

 

 

 

  

i 

Bitte kontaktieren Sie Ihren Slee-Servicetechniker, wenn Ihnen die Zugangsdaten nicht vorlie-
gen. 
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7.6.3 Bad wechseln  

Drücken Sie Bad wechseln im Reagenzienmanagementmenü wenn die Inhalte von Färbebädern gewechselt werden 
müssen, z.B. wenn das Intervalllimit erreicht ist. Im Display wird die Übersicht der Färbebäder und deren Füllstand ange-
zeigt.  

 

Die einzelnen Färbebäder sind verschiedenfarbig markiert, gemäß deren eingestelltem Intervall. 

• Weiß: Bäder, die keine Färbebäder sind 
• Grün: frisches Reagenz, weniger als 80 % des eingestellten Intervalllimits erreicht 
• Orange: verwendetes Reagenz, 80 % oder mehr des eingestellten Intervalllimits erreicht 

• Rot: Reagenz muss gewechselt werden, 100 % des Intervalllimits erreicht 

Wählen Sie das zu wechselnde Bad durch Antippen auf dem Display aus. Nun können Sie die physische Küvette entleeren, 
sie gründlich säubern, und anschließend mit frischem Reagenz nachfüllen. Wenn der physische Wechsel vollzogen ist, be-

enden Sie den Vorgang durch Drücken der Schaltfläche Neu laden . Die Füllstandübersicht wird nun aktualisiert ange-
zeigt. 

 

  

i 

Die im MAS verwendeten Reagenzien müssen regelmäßig gewechselt werden, um die best-
mögliche Qualität sicherzustellen. Für jedes Färbebad kann ein Nutzungsintervall festgelegt 
werden. 
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7.6.4 Reagenzienmanagementeinstellungen  

7.6.4.1 Übersicht  

Drücken Sie Einstellungen im Reagenzienmanagementmenü. 

 

 

7.6.4.2 Benutzerlogin 

Stellen Sie ein (on) oder aus (off), ob ein Benutzerlogin für den Zugang zum Reagenzienmanagement notwendig ist oder 
nicht. Die aktive Option ist hell markiert.  

 

7.6.4.3 Kurzansicht  

Ist die Kurzansicht aktiviert, werden alle Färbebäder mit den Farbmarkierungen (vgl. „Bad wechseln“) in einer Reihe ange-
zeigt. Die zugehörige Badnummer wird darunter angegeben. Statt der Bezeichnungen werden hier die verbleibenden 
Durchgänge bis zum Badwechsel angezeigt.  
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7.6.4.4 Intervall ändern  

 

 Drücken Sie Intervall ändern, um die Badliste aufzurufen.  

 

1. Schaltfläche Minus: Wert verringern 
2. Spalte Bad Nr.: Nummer der Färbeküvette gemäß der Position im Gerät 
3. Spalte Reagenz: Reagenz der jeweiligen Badnummer 
4. Spalte Intervall: Anzahl der Nutzungen des Reagenzes bis es gewechselt werden sollte 
5. Schaltfläche Plus: Wert erhöhen 
6. Schaltfläche Pfeil nach oben: In der Protokollübersicht nach oben bewegen (ganze Seite) 
7. Schaltfläche Homescreen: Zurück zum Startbildschirm 
8. Schaltfläche Speichern: Protokoll speichern 
9. Schaltfläche Zurück: Zur vorherigen Seite zurückgehen 
10. Schaltfläche Pfeil nach unten: In der Protokollübersicht (ganze Seite) nach unten scrollen 

Drücken Sie die Schaltflächen Plus oder Minus in der Zeile des jeweiligen Reagenzes, dessen Wert Sie anpassen wollen. 

Verwenden Sie die Pfeile  um sich durch die Reagenzienliste zu bewegen. Zum Sichern der Änderungen, drücken 

Sie . Um zum Reagenzienmanagementmenü zurückzukehren, drücken Sie . Um die Bearbeitung ohne weitere Si-

cherung zu verlassen und zum Homescreen zurückzukehren, drücken Sie . 

 

  

i 

Die im MAS verwendeten Reagenzien müssen regelmäßig gewechselt werden, um die best-
mögliche Qualität sicherzustellen. 

1 
 

2 
 

3 
 

4 
 5 

 

6 
 

7 
 

8 
 

9 
 

10 
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7.6.4.5 Benutzer wechseln  

Autorisierte Administratoren können neue Benutzerprofile anlegen oder existierende Benutzerprofile löschen. 

 

 

7.6.5 Berichte  

7.6.5.1  Berichtübersicht  

Drücken Sie Berichte im Reagenzienmanagementmenü. Es wird eine Übersicht der vergangenen Reporte mit allen rele-
vanten Details angezeigt. 

 

1. Badwechsel: Datum und Zeit des letzten Badwechsels 
2. Bad-Nr.: Nummer des jeweiligen Bads 
3. Benutzer: Benutzername, der während der letzten Aktion angemeldet war 
4. Intervall: Gesetzes Intervall und tatsächlicher Verbrauch 
5. Reagenz: Name des enthaltenen Reagenz 
6. Status: Aktueller Status des enthaltenen Reagenz im jeweiligen Bad gemäß des gesetzten Intervalls 
7. ROT: Intervall überschritten, Grün: innerhalb des gesetzten Intervalls 
8. Schaltfläche Bericht drucken: Angezeigte Berichte drucken (PDF) 
9. Schaltfläche Filteransicht: Anzuzeigende Berichte zeitlich eingrenzen 
10. Schaltfläche Auf USB kopieren: Angezeigte Reporte auf USB-Datenträger kopieren 
  

i 

Bitte kontaktieren Sie Ihren Slee-Servicetechniker, wenn Ihnen die Zugangsdaten nicht vorlie-
gen. 

7 8 9
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2 
 

3 
 

4 
 

5 
 

6 
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7.6.5.2 Bericht drucken (PDF-Export) 

 

Drücken Sie Drucken  um die Berichte des gewählten Zeitraums auf dem angeschlossenen USB-Datenträger zu spei-

chern. Wählen Sie über die Bildschirmtastatur einen Dateinamen und beenden Sie den Vorgang mit Speichern . 

 

7.6.5.3 Filteransicht  

Die aufgezeichneten Berichte können nach Datum und Zeit 

gefiltert werden. Drücken Sie auf Filtern  um die Werte 
anzupassen. Die Werte für Datum und Zeit lassen sich ein-
grenzen.  

Drücken Sie dafür auf den zu ändernden Wert, und geben 
Sie die neuen Werte per Bildschirmtastatur ein. Um den Fil-

ter anzuwenden, drücken Sie anschließend , oder he-

ben Sie die Auswahl auf, indem Sie  drücken.  

Um die Ansicht der Protokolldateien zu verlassen und zur 
Übersicht der Systemeinstellungen zurückzukehren, drü-

cken Sie  . Um zum Startbildschirm zurückzukehren, 

drücken Sie  . 

 

 

7.6.5.4 Auf USB-Datenträger kopieren 

 

Drücken Sie  um die Protokolle des gewählten Zeitraums auf den angeschlossenen USB-Datenträger kopieren. 

  

 

Um einen Bericht zu drucken, muss ein USB-Datenträger mit ausreichend Speicherkapazität an-
geschlossen sein! 

 

Um einen Bericht zu kopieren, muss ein USB-Datenträger mit ausreichend Speicherkapazität 
angeschlossen sein! 
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8 Fehlerbehebung  

8.1 Wechsel der Sicherungen  

 

Um die Sicherungen zu wechseln, muss zuerst das Gerät vom Strom 
getrennt werden. Hierfür muss der Ein-/ Ausschalter auf die „0“ Posi-
tion gestellt und anschließend der Netzstecker aus der Steckdose gezo-
gen werden. Dann müssen die beiden Pins zusammengedrückt wer-
den. Jetzt kann der Sicherungshalter vorsichtig aus dem Gerät gezogen 
werden. 

Den zu verwendenden Sicherungstypen entnehmen Sie dem Kapitel 
„Technische Daten“. Ersetzen Sie die defekte Sicherung durch die 

neue Sicherung und schieben Sie die Schublade zurück in den dafür vorgesehenen Schlitz, bis Sie ein deutliches Klicken 
hören. 

 

8.2 Warnung Sicherheitshaube  

 

Wenn die Sicherheitshaube nicht richtig geschlossen ist, ertönt ein akusti-
sches Signal und auf dem Display wird eine Warnmeldung angezeigt. Öff-
nen Sie die Sicherheitshaube erneut und schließen Sie ihn vollständig. 

Wenn die Warnung nicht verschwindet, wenden Sie sich bitte an den Slee 
Service. 

 

 

 

 

 

 

8.3 Kein freies Endbad  

 

Wenn aufgrund der Belegung durch fertige Objektträgerkörbe kein freies End-
bad verfügbar ist, ertönt ein akustisches Signal, und auf dem Display wird eine 
Warnmeldung angezeigt. Entfernen Sie mindestens einen fertigen Objektträ-

gerkorb und drücken Sie dann OK . 

Wenn die Warnung nicht verschwindet, wenden Sie sich bitte an den Slee Ser-
vice. 
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8.4 Stromausfall  

 

Bei einem Stromausfall, z.B. durch einen Blackout, ertönt ein akustisches Signal und 
auf dem Display wird eine Warnmeldung angezeigt. 

Bereits gestartete Protokolle werden so lange fortgesetzt, bis sie beendet sind oder 
die Notbatterie leer ist. Wenn die Stromversorgung nicht wiederhergestellt wird, wer-
den anstehende Protokolle angehalten. Wenn die Notbatterie zu schwach ist, um die 
aktuell laufenden Protokolle zu beenden, werden auch die Objektträgerkörbe in Was-
serbädern angehalten und das MAS geht in den Standby-Modus. Um aus dem 
Standby-Modus zurückzukehren, stellen Sie sicher, dass die Verbindung zu einer funk-

tionierenden Stromquelle gegeben ist, und drücken Sie dann OK . 

 

Prüfen Sie bei jedem vor dem Stromausfall aktivierten Protokoll, ob es nach einem Neustart des MAS fortgeführt werden 
soll. 

 

8.5 Export nicht erfolgreich  

 

Wenn die Fehlermeldung Export nicht erfolgreich angezeigt wird, entfernen Sie 
den USB-Speicherstick und versuchen Sie es mit einem anderen USB-Speicherstick 
und/oder dem zweiten USB-Anschluss. 

Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden Sie sich bitte an Ihren Slee-Servicetech-
niker. 

 

 

 

 

8.6  USB-Stick nicht angeschlossen  

 

Wenn die Fehlermeldung USB-Stick nicht angeschlossen angezeigt wird, stellen 
Sie sicher, dass ein USB-Datenträger korrekt an den MAS angeschlossen ist. 

Wenn bereits ein USB-Flash-Laufwerk angeschlossen ist, entfernen Sie es und ver-
suchen Sie ein anderes und/oder verwenden Sie den zweiten USB-Anschluss. 

Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden Sie sich bitte an Ihren Slee-Servicetech-
niker. 

 

  

 

Wenn die Stromversorgung nicht hergestellt werden kann, obwohl kein Stromausfall vorliegt, 
schalten Sie das Gerät über den Not-Aus-Schalter aus und kontaktieren Sie Ihren Slee-Service-
techniker. 
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9 Reinigung und Wartung 

9.1 Reinigungsanweisungen 

m einen langfristigen, störungsfreien Betrieb des Gerätes zu gewährleisten, ist es notwendig, das Gerät regelmäßig gründlich 
zu reinigen. Es wird empfohlen, eine tägliche Wartungsprozedur in den Reinigungs- und Wartungsplan aufzunehmen. Es 
wird empfohlen, einen schriftlichen Nachweis über die regelmäßige Reinigung aufzubewahren. 

 

9.2 Reinigung des Wasserschlauchsystems  

Reinigungsintervall für das Wasserschlauchsystem: alle 4 Wochen (anpassbar an Wasserbadreinigung) 

Wichtig ist, den Wasserablaufschlauch regelmäßig zu reinigen, da dieser nach längerem Gebrauch durch Feststoffe im Ab-
wasser der Wasserbäder verstopfen kann. Anschließend ist darauf zu achten, dass der Schlauch wieder richtig mit Gefälle 
verlegt wird. 

Entnehmen Sie die Küvetten aus dem Wasserbad. Stoppen Sie die Wasserzufuhr, indem Sie das Absperrventil Ihrer zentralen 
Wasseranlage schließen und entfernen Sie die Wasserzulauf- und Ablaufschläuche vom zentralen Wasseranschluss. Ver-
schließen Sie die Öffnungen am Schlauchende, um ein Abfließen der Reinigungslösung zu verhindern. 

Mischen Sie eine Reinigungslösung aus 10 ml 25 - 35 %iger Salzsäure und 100 ml 70 %igem Alkohol. Sie benötigen etwa 
1 - 2 Liter, um das Schlauchsystem zu reinigen. Gießen Sie die Reinigungslösung in das Wasserbad und lassen Sie die Lösung 
etwa 15 - 20 Minuten einwirken. Entfernen Sie anschließend die Reinigungslösung, schließen Sie die Schläuche wieder an 
das zentrale Wassersystem an und spülen Sie das Schlauchsystem mit reichlich Wasser durch. 

 

9.3 Reinigung der Färbebäder  

Reinigungsintervall der Färbebäder: bei jedem Reagenzwechsel bzw. Nachfüllen 

Die Färbebäder können mit handelsüblichen Reinigungsmitteln entweder per Hand oder mit einer handelsüblichen Spülma-
schine bei 60 °C gereinigt werden. 

  

 

Tragen Sie beim Arbeiten und Reinigen des MAS unbedingt Schutzkleidung (z.B. Laborkittel, 
Schutzbrille, Laborhandschuhe)! 

Stoppen Sie immer den Wasserfluss und entfernen Sie alle Reagenzien sowie das Netzkabel, 
bevor Sie den MAS reinigen! 

i 
Um einen langjährigen Betrieb des MAS sicherzustellen, wird eine regelmäßige Wartung durch 
einen zertifizierten Slee-Servicetechniker dringend empfohlen. 

 

Reinigen Sie das Display und die Sicherheitshaube ausschließlich mit einem feuchten Tuch. Ver-
wenden Sie kein Xylol, da dieses die Oberflächen beschädigen kann! 

 

Durch Chemikalienrückstände in den Färbeküvetten können umweltschädigende Auswirkun-
gen entstehen. Bitte beachten Sie das Sicherheitsdatenblatt der jeweiligen Chemikalie. 
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9.4 Reinigung der Tropfschale  

Reinigungsintervall für die Tropfschale: mindestens zweimal täglich 

Die Tropfschale und das Filterkissen in der Tropfschale haben eine begrenzte Kapazität. Um ein Überlaufen zu verhindern, 
reinigen Sie sie mindestens zweimal täglich. 

Um auf die Tropfschale zuzugreifen, befolgen Sie die Anweisungen im Kapitel zur „Reinigung der Transporteinheit“. 

Entfernen Sie das gebrauchte Filterpad. Reinigen Sie die Tropfschale mit handelsüblichen Reinigungsmitteln. Setzen Sie das 
Filterpad wieder ein und beenden Sie den Reinigungsvorgang wie im Kapitel „Reinigung der Transporteinheit“ beschrieben. 

 

9.5 Reinigung der Wasserbäder 

Reinigungsintervall für das Wasserbad: Normalreinigung alle zwei Wochen, Intensivreinigung alle vier Wochen 
(abgestimmt auf die Reinigung des Wasserschlauchsystems) 

Regelmäßige Reinigung: Alle Küvetten aus dem Wasserbad entnehmen. Mit einer Bürste und handelsüblichen Reinigungs-
mitteln von Hand reinigen. Eventuelle Rückstände mit klarem Wasser abspülen und die Küvetten wieder einsetzen. 

Intensivreinigung: Alle Küvetten aus dem Wasserbad entnehmen. Nach der regulären Reinigung die Küvetten über Nacht 
in einem geeigneten Gefäß in einer Reinigungslösung stehen lassen. Eventuelle Rückstände mit klarem Wasser abspülen 
und die Küvetten wieder einsetzen. 

 

9.6 Reinigung des Innenraums  

Reinigungsintervall für das Innere des MAS: alle 4 Wochen 

Entnehmen Sie alle Küvetten und reinigen Sie die Edelstahloberflächen mit einem feuchten Tuch. 

 

9.7 Wechseln des Aktivekohlefilters 

Reinigungsintervall des Aktivkohlefilters: gemäß Gerätemeldung 

   
Öffnen Sie das Aktivkohlefilterfach an 
der linken Vorderseite des MAS. 

Entfernen Sie den gebrauchten Filter 
vorsichtig und entsorgen Sie ihn ge-
mäß den örtlichen Vorschriften. 

Setzen Sie den neuen Filter vorsichtig 
ein und schließen Sie die Filterklappe. 

 

  

 

Tragen Sie beim Wechsel des Kohlefilters unbedingt Schutzkleidung (z.B. Laborkittel, Schutz-
brille, Laborhandschuhe)! 
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10 OPTIONALES ZUBEHÖR 
 

Art.-Nr. 

Küvette (Kunststoff), 360 ml für Reagenz 38500050 

Edelstahlabdeckung für Kunststoffküvette (38500050) 38500053 

Küvette (Edelstahl), 450 ml für Reagenz 14000611 

Korb (Kunststoff) für 30 Standardobjektträger inkl. Clip (MAS) 12000262 
 

 

11 LABORMATERIAL  
 

Art.-Nr. 

Aktivkohlefilter, 1 Stk. 38700004 
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12 SERVICE 

Interne Bauteile dürfen nur durch von SLEE medical GmbH autorisierte Techniker gewartet werden. 

Falls ein technischer Service oder Ersatzteile gebraucht werden, kontaktieren Sie bitte Ihren nächstgelegenen SLEE medical 
GmbH Vertriebspartner. Bitte halten Sie folgende Informationen bereit: 

• Vollständige Kontaktdaten 

• Gerätetyp und Seriennummer 

• Gerätestandort und Verantwortlicher 

• Grund der Beanstandung 

• Lieferdatum des Gerätes 

Sollte das Gerät nur außerhalb des Labors repariert werden können, ist eine vollständige Desinfektion und Reinigung vor 
dem Transport unabdingbar. Das Gerät sollte in der Originalverpackung transportiert werden, um Transportschäden zu 
vermeiden. 

Ist das Gerät oder sind Anbauteile nicht gereinigt, behalten wir uns vor, in besonders extremen Fällen das Gerät an den 
Einsender zurückzuschicken, ohne dass Reparaturen oder Instandsetzungsarbeiten vorgenommen wurden. 

 

13 GARANTIE 

SLEE medical GmbH garantiert, dass das Gerät nach strengen Qualitätskriterien hergestellt wurde, ohne Fehler ist und den 
technischen Spezifikationen entspricht. 

SLEE medical GmbH garantiert, dass das Gerät gemäß des ISO 9001:2015 und ISO 13485:2016 Qualitätsmanagementsys-
tems hergestellt wurde. 

Modifikationen oder Reparaturen durch Dritte führen zu einem Verlust der Gewährleistung. 

Es dürfen nur Original-Ersatzteile verwendet werden. 

Gewährleistungsansprüche können nur berücksichtigt werden, falls das Gerät gemäß der Bedienungsanleitung und sei-
nem Zweck benutzt wurde. 

Fehler aufgrund falscher Benutzung können nicht anerkannt werden. 

 

14 ENTSORGUNG 

Das Gerät muss unter Einhaltung der jeweils geltenden gesetzlichen Bestimmungen entsorgt werden. 

 
  

 

Das Gerät nicht im Restmüll entsorgen. Es ist eine separate Entsorgung erforderlich. Bitte be-
achten Sie die örtlichen Vorschriften für das Recycling und die Rücknahme von Altgeräten. 
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Notizen 
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